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2007, 63/7 vom 29. Oktober 2008, 64/6 vom 28. Oktober 2009, 65/6 vom 26. Oktober 2010 und 66/6 vom
25. Oktober 2011,

besorgt  darüber, dass seit der Verabschiedung ihrer Resolutionen 47/19, 48/16, 49/9, 50/10, 51/17,
52/10, 53/4, 54/21, 55/20, 56/9, 57/11, 58/7, 59/11, 60/12, 61/11, 62/3, 63/7, 64/6, 65/6 und 66/6 weitere der-
artige Maßnahmen, die darauf abzielen, die Wirtschafts-, Handels- und Finanzblockade gegen Kuba zu ver-
stärken und auszuweiten, erlassen wurden und weiter angewandt werden, sowie besorgt über die nachteiligen
Auswirkungen dieser Maßnahmen auf die kubanische Bevölkerung und auf kubanische Staatsangehörige, die
in anderen Ländern leben,

1. nim mt Kenntni s  von dem Bericht des Generalsekretärs über die Durchführung der Resolution
66/65;

2. f ordert  alle Staaten erneut auf , gemäß ihren Verpflichtungen nach der Charta der Vereinten Natio-

4. ersucht  den Generalsekretär, im Benehmen mit den entsprechenden Organen und Organisationen
des Systems der Vereinten Nationen und unter Berücksichtigung der Ziele und Grundsätze der Charta und
des Völkerrechts einen Bericht über die Durchführung dies
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unter Hinweis  auf ihre Resolution 66/231 vom 24. Dezember 2011, in der sie beschloss, auf ihrer sie-
benundsechzigsten Tagung zwei Plenarsitzungstage, den 10. und 11. Dezember 2012, der Behandlung des
Punktes „Ozeane und Seerecht“ sowie der Begehung des dreißigsten Jahrestags der Auflage des Seerechts-
übereinkommens zur Unterzeichnung zu widmen und dabei unter anderem die entscheidend wichtige Rolle
von Arvid Pardo, dem Botschafter Maltas, und insbesondere seine visionäre Rede vom 1. November 1967
vor der Generalversammlung, die zur Verabschiedung des Übereinkommens führte, besonders zu würdigen,
und den Mitgliedstaaten und Beobachtern nahelegte, auf möglichst hoher Ebene vertreten zu sein,

in Anbetracht  der auf der zweiten Plenarsitzung der Generalversammlung am 21. September 2012 an-
genommenen Empfehlung des Präsidialausschusses, die Versammlung möge ein Format für Gedenksitzun-
gen beschließen, das Erklärungen des Präsidenten der Generalversammlung, des Generalsekretärs, der Vor-
sitzenden der fünf Regionalgruppen und des Vertreters des Gastlands umfasst7,

beschließt , die in der Anlage zu dieser Resolution enthaltenen Regelungen für die Organisation der Ple-
narsitzungen am 10. und 11. Dezember 2012 zu verabschieden.

Anlage

Regelungen für die Organisation der Plenarsitzungen am 10. und 11. Dezember 2012, die der 
Behandlung des Punktes „Ozeane und Seerecht“ und der Begehung des dreißigsten Jahrestags der 
Auflage des Seerechtsübereinkommens der Vereinten Nationen zur Unterzeichnung gewidmet sind

1. Am 10. und 11. Dezember werden vier Plenarsitzungen der Generalversammlung nach folgendem Zeit-
plan abgehalten:

a) Zwei Plenarsitzungen am 10. Dezember 2012 von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr werden
der Begehung des dreißigsten Jahrestags der Auflage des Seerechtsübereinkommens der Vereinten Nationen
zur Unterzeichnung gewidmet;

b) zwei Plenarsitzungen am 11. Dezember 2012 von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr werden der
Behandlung des Punktes „Ozeane und Seerecht“ gewidmet.




